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Modelltest Goethe-Zertifikat A2 Fit in Deutsch 

 

 

Kandidatenblätter 
 

Lesen  

30 Minuten 
 

Dieser Prüfungsteil hat vier Teile: 
 

Du liest eine E-Mail, Informationen und Artikel aus der Zeitung und dem Internet. 
 

Für jede Aufgabe gibt es nur eine richtige Lösung. 
 

Schreib deine Lösungen zum Schluss auf den Antwortbogen. 
 

Wörterbücher und Mobiltelefone sind nicht erlaubt. 
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Teil 1 
 
Du liest in einer Zeitung diesen Text. 
 

Wähle für die Aufgaben 1 bis 5 die richtige Lösung a, b oder c. 
 

 

Deutschlandweites Projekt: der Girls' und Boys' Day 

Schülerinnen und Schüler haben am 27. April Berufe kennengelernt 
 

Am 27. April, dem Girls‘ 

und Boys' Day, haben 

auch dieses Jahr wieder 

viele Firmen und Universi-

täten ihre Türen für Schü-

lerinnen und Schüler ab 

der 5. Klasse geöffnet.  

An diesem Tag können  

Mädchen Studiengänge 

oder Ausbildungsberufe 

kennenlernen, in denen 

meist Männer arbeiten, 

z.B. technische Berufe  

wie Mechaniker oder 

Ingenieur. Jungen  

sammeln erste Erfahrun-

gen in typischen Frauen-

berufen wie Kranken-

pfleger oder Kindergärtner.  

Für diesen Tag melden 

Schulen ihre Schülerinnen 

und Schüler an. Welchen  

 
Beruf sie kennenlernen 

wollen, entscheiden die 

Jugendlichen selbst. 

Laura hat letztes Jahr 

beim Girls' Day mitge-

macht. Nun macht sie  

eine Ausbildung bei einer 

Automobilfirma. „Eigent-

lich wollte ich eine Ausbil-

dung zur Bankkauffrau 

machen. Aber durch den 

Girls' Day habe ich  

gemerkt, dass mir Technik 

großen Spaß macht.“  

sagt die 16-Jährige. 

Auch Justin hat am Boys' 

Day teilgenommen. Er war 

im Krankenhaus. „Ich  

habe echt viel über den 

Beruf als Krankenpfleger 

gelernt, das war total 

spannend. Der Beruf ist 

aber nichts für mich. 

Trotzdem möchte ich 

nächstes Jahr wieder 

beim Boys' Day mit-

machen. Das ist eine tolle 

Sache!“ sagt der 14-

Jährige.  

Auch für die teilnehmen-

den Firmen ist der Tag 

nützlich, denn bereits  

wenige Jahre nach dem 

Start des Projekts haben 

zehn Prozent der Girls' 

Day-Teilnehmerinnen  

einen technischen Beruf 

gewählt. 

  



F i t  i n  D e u t s c h  2  –  M o d e l l t e s t   
 

 

7 
 

Teil 1 
 
Beispiel 
 
0 Das Projekt … 

a dauert mehrere Tage. 

b findet in ganz Deutschland statt. 

c ist nur für Mädchen. 

 
1 Firmen und Universitäten … 

a kommen an die Schulen. 

b machen große Projekte mit den Schülern. 

c nehmen an dem Girls' und Boys' Day teil. 

 

2 Schülerinnen und Schüler … 

a lernen verschiedene Berufe kennen. 

b melden sich selbst für das Projekt an. 

c wählen einen Ausbildungsplatz.  

 

3 Laura … 

a hat der Girls' Day bei der Berufswahl geholfen.  

b macht eine Ausbildung bei einer Bank. 

c mag technische Berufe nicht.  

 

4 Justin … 

a findet den Boys' Day gut.  

b hat beim Boys' Day nicht viel gelernt. 

c will eine Ausbildung zum Krankenpfleger machen. 

 

5  Der Text informiert über … 

a einen Informationstag zu verschiedenen Berufen. 

b Studienplätze in Deutschland. 

c technische Berufe. 
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Teil 2 
 
Du bist auf dem Projekttag deiner Schule und liest das Programm. 
 
Lies die Aufgaben 6 bis 10 und den Text.  
Welcher Ort passt? 
 

Wähle die richtige Lösung a, b oder c. 

 

Beispiel 

0 Du backst gerne. a Cafeteria 

  b Sporthalle 

  c anderer Ort 

 

6 Du fotografierst gerne und möchtest  a Cafeteria 

 noch mehr darüber lernen. b Sporthalle 

  c anderer Ort 

 

7 Du möchtest ein Fahrrad günstig kaufen. a Lehrerzimmer 

  b Schulhof 

  c andere Halle 

 

8 Du möchtest später in einem Kaufhaus  a Schulhof 

 arbeiten und interessierst dich für eine  b Sporthalle 

 Ausbildung als Verkäufer. c anderer Ort 

 

9 Du spielst in einer Band Gitarre und möchtest  a Musikraum 

 allen zeigen, wie gut deine Band spielt. b Sporthalle 

 c anderer Ort 

   

10 Du schreibst gerne Geschichten. a Musikraum 

  b Schulhof 

  c anderer Ort 
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Teil 2 
 
 

Projekttag am Goethe-Gymnasium, 19. Mai 

 

Cafeteria 

15:00 Uhr  Kurs: Wir machen eine Schokoladencremetorte 

ab 18:00 Uhr Disco mit DJ Benny 

Fotoausstellung: Klassenfahrt nach Spanien 

Lehrerzimmer 

14:00 Uhr Information: Wir stellen Ausbildungsberufe vor 

15:00 Uhr Workshop: Wie schreibe ich spannende Texte? 

16: 00 Uhr  Tipps vom Fahrradclub: Sicher Rad fahren im Straßenverkehr 

Musikraum 

14:00 Uhr  Der Buchclub liest Geschichten vor 

15:00 Uhr  Workshop: Wir machen selbst Instrumente aus Holz 

16:00 Uhr  Die Theatergruppe spielt „Das Dschungelbuch“ 

Schulhof 

ab 12:00 Uhr Flohmarkt: Bücher, Kleidung, Taschen, Fahrräder, Spiele… 

14:00 Uhr Volleyball-Turnier 

17:00 Uhr Hip Hop-Tanzkurs 

Sporthalle 

ab 12 Uhr  Schüler verkaufen: Kuchen, Getränke, belegte Brötchen, Würst

 chen und Pommes 

14:00 Uhr   Die Foto-Arbeitsgruppe stellt sich vor 

16:00 Uhr   Musikwettbewerb: Es wird laut! 
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Teil 3 
 
Du liest eine E-Mail.  
 

Wähle für die Aufgaben 11 bis 15 die richtige Lösung a, b oder c. 

 
 

 

Hallo Oskar,  

wie geht’s dir? Was hast du in den Ferien gemacht? Mir geht’s gut. Ich bin jetzt 

schon seit vier Monaten in Kanada und bald ist mein Schüleraustausch schon 

vorbei. Nur noch zwei Monate, dann fliege ich wieder nach Hause! Ich kann dir 

dann so viel von den Menschen und der Kultur erzählen! Und das sogar auf 

Französisch! Toll, oder? Ich spreche hier jeden Tag so viel Französisch in meiner 

Gastfamilie und in der Schule, dass ich schon richtig gut geworden bin.  

Ich wohne in einer großen Familie. Ich habe drei Gastgeschwister, einen älteren 

Bruder, Adam, und zwei Schwestern, Marie und Florence. Ich weiß, du findest 

deine Brüder echt nervig, aber ich kenne das Leben mit Geschwistern aus 

Deutschland nicht und finde es super. Marie und ich gehen sogar in dieselbe 

Klasse. Das ist toll, weil sie mir alles zeigen kann. Adam darf schon Auto fahren 

und er bringt uns zur Schule. Total cool! Wir unternehmen alle viel zusammen. 

Wir gehen ins Kino oder spielen Tennis. Bald haben wir Ferien. Dann fahren wir 

alle zusammen mit dem Auto durch das Land. Ich freue mich vor allem auf die 

Wälder und die Berge. Manchmal muss ich auch an unsere letzten Ferien am 

Strand denken - das war auch schön. Meine Eltern vermissen mich natürlich 

auch sehr. Wir telefonieren nur wenig wegen der Zeitverschiebung. Damit sie 

aber wissen, was ich hier in Kanada mache, habe ich einen Blog. Einmal die 

Woche schreibe ich etwas oder lade Fotos hoch. Schau ihn dir doch auch mal 

an! Marie und ich müssen gleich noch Mathe üben. Wir schreiben am Montag ei-

nen Test. Eigentlich wollten wir heute zu Freunden fahren, Karten spielen und 

mein Lieblingsessen essen (natürlich Pizza und Eis ). Aber das geht leider 

nicht … 

 

Bis bald 

Caro 
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Teil 3 
 

11 Was macht Caro in Kanada? 

 a Sie besucht Oskar. 

 b Sie geht dort in die Schule. 

 c Sie macht einen langen Urlaub. 

 

12 Was gefällt Caro besonders in Kanada? 

 a Das Leben in einer großen Familie.  

 b Sie darf Auto fahren. 

 c Sie geht allein in die Schule. 

 

13 Was machen Caro und ihre Gastfamilie in den Ferien? 

 a Sie fahren in die Natur. 

 b Sie schauen viele Filme im Kino. 

 c Sie schwimmen am Strand. 

 

14 Wie informiert Caro ihre Eltern über ihre Erfahrungen in Kanada? 

 a  Sie schickt ihnen Fotos per E-Mail. 

 b  Sie schreibt in einem Blog über ihren Alltag. 

 c  Sie telefoniert viel mit ihnen. 

 

15 Was ist Caro wichtig? 

 a Für die Prüfung zu lernen. 

 b Gesundes Essen zu essen.  

 c Mit ihren Freunden zu spielen. 
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Teil 4 
 
Sechs Jugendliche suchen im Internet nach Sportangeboten. 
 

Lies die Aufgaben 16 bis 20 und die Anzeigen a bis f .  

Welche Anzeige passt zu welcher Person?  
 

Für eine Aufgabe gibt es keine Lösung. Markiere so X. 

Die Anzeige aus dem Beispiel kannst du nicht mehr wählen. 
 

Beispiel 

0 Martin (11) möchte besser schwimmen lernen. e 

 

16  Nele (15) tanzt gerne und möchte mit Musik fit werden.  [  ] 

 Sie möchte nicht nur in den Ferien Sport machen.  

 

17 Elisa (16) will am Wochenende Fußball spielen. [  ] 

 

18 Helena (17) möchte im Sommer fit bleiben. [  ] 

 Sie möchte aber kein Geld bezahlen.  

 

19 Niklas (12) möchte in den Ferien [  ] 

 Basketball spielen.  

 

20 Leonard (13) hat ein neues Fahrrad. Er möchte  [  ] 

 aber nicht alleine fahren.  
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Teil 4 
 
 

a Fit mit dem Sportclub Münster 

Du bist gerne draußen, sportlich und zwischen 10 und 14 Jahre alt? Dann 
melde dich bei uns an. Jeden Samstag bieten wir unterschiedliche Radtouren 
in der Gruppe an. Jede Tour kostet 15 €. Weitere Informationen findest du hier 
www.sportclub-muenster.de 

b Jetzt neu auf dem Sportplatz 

Auf dem Sportplatz der Gesamtschule Gartenstadt können Jugendliche ab 13 
Jahren kostenlos von Juni bis September an vielen Fitnesskursen mit ausge-
bildeten Trainern teilnehmen. Täglich von 17:00 bis 19:00 Uhr. Weitere Infor-
mationen findest du hier. 

c Gutes Training ist uns wichtig! 

Du spielst gut Fußball und kannst gut mit Kindern umgehen? Wir suchen für 
dienstags und freitags Schüler und Schülerinnen ab 16 Jahren, die unsere 
Kindermannschaft trainieren. Schreib eine E-Mail an esc@eintracht.de 

d Sport im Sommer 

Auch diese Ferien bieten wir täglich für wenig Geld Sportkurse für Kinder und 
Jugendliche von 8 bis 14 Jahren an. Du kannst bei uns viele Ballspiele wie 
Volleyball, Fußball oder Basketball spielen. Ruf an unter 778901 und melde 
dich an.  

e Hier lernst du Neues! 

Du kannst schon schwimmen und du hast das Seepferdchen gemacht? Dann 
komm zu unserem Schwimmtraining. Hier lernst du neue Techniken, um län-
ger und sicherer zu schwimmen. Der Kurs findet jeden Montag von 16:00 bis 
17:00 Uhr im Südbad statt.  

f  Sport macht bei uns Spaß! 

Du willst beim Sport Spaß haben und deine Lieblingsmusik hören? Dann bist 
du bei uns genau richtig. Seit 15 Jahren bieten wir täglich Hip Hop Kurse für 
Kinder und Jugendliche an. Bald tanzt du wie ein Star! Die Kurspreise findest 
du auf unserer Homepage. Anmeldungen per Mail unter tanzschu-
le@hiphop.de 

  

http://www.sportclub-muenster.de/
mailto:eintracht@dortmund.de
mailto:tanzschule@hiphop.de
mailto:tanzschule@hiphop.de
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Lösungen zu Lesen und Hören

Lesen 

Teil 1 1c, 2a, 3a, 4a, 5a 

Teil 2 6b, 7b, 8c, 9b, 10c  

Teil 3 11b, 12a, 13a, 14b, 15a 

Teil 4 16f, 17X, 18b, 19d, 20a 

Hören 

Teil 1 1c, 2b, 3c, 4c, 5c 

Teil 2 6d, 7f, 8a, 9c, 10g 

Teil 3 11a, 12b, 13a, 14b, 15c 

Teil 4 16 Ja, 17 Ja, 18 Nein, 19 Nein, 20 Nein 

Prüferblätter
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